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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 18. Mai

Am Sonntag 
wird in Frank-
reich gewählt 
und viele schau-
en mit einem 
unguten Gefühl 
über die Grenze. Denn wie 
in fast allen Staaten Euro-
pas einschließlich Deutsch-
land gibt es auch bei unseren 
Nachbarn viele, die die euro-
päische Einigung nicht wich-
tig, wenn nicht gar überfl üs-
sig fi nden.

Doch das Herumbosseln 
in kleinen Nationalstaaten 
kann angesichts einer zu-
nehmenden Globalisierung 
keine Alternative sein. Viel-
leicht ist die EU in ihrer heu-
tigen Form nicht die beste 
Idee, ein politisch vereinig-
tes Europa ist es aber alle-
mal. Schön ist es da, dass 
von Frankfurt aus mit „Pulse 
of Europe“ nun endlich eine 
Gegenbewegung zu den 
Schneckenhausverkriechern 
entstanden ist. 

Es lohnt sich, einmal zu 
den Sonntagsdemonstrati-
onen auf den Goethe-Platz 
zu gehen und politisches En-
gagement zu zeigen. Denn es 
wird Zeit, dass das Thema Eu-
ropa endlich den Stellenwert 
bekommt, den es verdient 
und braucht. Lasst uns Euro-
pa wieder großartig machen!

Raus aus dem 
Schneckenhaus
Von Mathias Schlosser

Flohmarkt im Hof. Am vergangenen Sonntag veranstalteten die Bewohner der Hausgemeinschaft in der Schaumburger-
straße 53/53a und befreundete Anwohner im Hof des Anwesens einen kleinen Flohmarkt. Die Besucher konnten sich zudem an der 
Kuchentheke mit Kaffee und Kuchen versorgen. Aus Japan nahm Akiko Rath an dem Flohmarkt teil und bot eine Spezialität ihrer 
Heimat an - „Macaron“. Der Erlös aus dem Kaffee- und Kuchenverkauf von der Kuchentheke kommt dem Verein „Schutzwald“ 
zugute für ein „Weltwärts Projekt“ zum Schutz von Mangrovenwäldern in Ecuador. Eine junge Teilnehmerin des Flohmarktes, Ka-
trin Dietrich, ist Mitglied dieses Vereins und fliegt am 1. August selbst nach Ecuador.  Foto: Krüger

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 04. Mai bis 17. Mai 2017
Hähnchenschenkel, gegrillt  . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,00 €
Hähnchen-Knusper-Schnitzel  . . . . . . . . . . . . Stück 2,00 €

Mettbrötchen mit Zwiebeln . . . . . . . . . . . . . . Stück 1,20 €

Medaillons vom Schweinefilet oder
Schweinefilet am Stück  . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,50 €
Rinderhochrippe vom Rehbachtal-Rind,
als Steak oder zum Braten  . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,50 €
Hähnchenbrüstchen, mit Cranberry mariniert 100 g 0,99 €
Prager Schinken mit Kruste  . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,50 €
Tex-Mex-Schinken aus dem Backofen  . . . . . . 100 g 1,80 €
Mini-Rinderbratwurst Merguez  . . . . . . . . . . 100 g 1,50 €
Paprika-Mortadella  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00 €.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

... Pelze jeglicher Art, Porzellan, 
Silberbestecke, Zinn, Teppiche, 
Schmuck, Münzen, Armband-  und 
Taschenuhren sowie alles aus Omas 
Zeiten; Haushaltsauflösungen. Zahle 
bar und fair.  Tel. 06196 / 7860216 

Sammlerin sucht...

Orthopädische Einlagen 
Rehabilitationsmittel 

Rollstühle und -Service 
Brustprothesen-Versorgung 

Kompressionsstrümpfe und -hosen

Königsteiner Straße 24a (Fußgängerzone) 
65929 Frankfurt-Höchst · Telefon 069/30 23 48

Seit 1905 
im Dienste Ihrer Gesundheit

Geschäft:
Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Werkstatt:
Mo und Di  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittagspause 12.00 - 13.00 Uhr 
Fr    9.00 - 13.00 Uhr

110 
Jahre

Der Sossenheimer Karnevals-
verein „Die Spritzer“ hatte am 
21. April zur Jahreshauptver-
sammlung ins Gasthaus „Zum 
Taunus“ eingeladen. 

Der Tradition folgend be-
gann der Bericht des Vorsit-
zenden Manfred Koch mit dem 
Rückblick auf die Fahrt ins 
Blaue. Die Teilnahme an der 
Sossenheimer Kerb war erfolg-
reich, auch weil ein kleiner Be-
trag in die Kasse des Vereins 
gefl ossen ist. Im Vereinsring 
ist Manfred Koch jetzt als Bei-
sitzer im Vorstand. Erfolgreich 
war auch die Teilnahme am 
ISG-Weihnachtsmarkt.

Die Kampagne 2016/17 war 
nach Worten des Vorsitzenden 
„überaus erfolgreich“, wenn 
man von den kleinen Problemen 
der Technik absehe. „Das wollen 
wir aber unbedingt in den Griff 
bekommen“, erklärte Manfred 
Koch. Die Partysitzung wurde 

wieder sehr gut angenommen, 
mit tollem Programm, sehr vie-
len Besuchern und toller Stim-
mung. Die Weiberfastnacht war 
sehr früh ausverkauft und auch 
deshalb ein Erfolg. Die große 
Sitzung war nicht ganz ausver-
kauft, aber dennoch waren die 
Spitzer zufrieden. „Diese traditi-
onelle Veranstaltung wollen wir 
unbedingt beibehalten“, sagte 
Manfred Koch. 

Die Kinder-Disco am Fast-
nacht-Dienstag war gut be-
sucht. Auch der „Krebbel Kaf-
fee“, der gemeinsam mit der 
AWO veranstaltet wurde, sei in-
zwischen nicht mehr als Gene-
ralprobe der Spritzer zu sehen, 
sondern als eine vollwertige 
Karnevalsveranstaltung. Man-
fred Koch dankte allen Helfern 
und Sponsoren sowie insbeson-
dere seiner Frau mit einem Blu-
menstrauß.

Es folgte der Bericht des Kas-
sierers und der Kassenprüfer, 

die eine ordnungsgemäße Kas-
senführung vorgefunden hatten 
und somit die Entlastung des 
Vorstandes beantragten. Dem 
wurde einstimmig entsprochen. 
Es folgten die Wahlen mit über-
wiegend einstimmigen Bestäti-
gungen.

In seinem Ausblick wies 
Manfred Koch auf die Be-
teiligung des Vereins an der 
800-Jahr-Feier 2018 in Sos-
senheim hin. Andreas Will gab 
einen Überblick über die bis-
her geplanten Termine des ei-
gens gegründeten Förderver-
eins und zur Festwoche vom 
16. bis 19. August 2018, mit 
Umzug und Festzelt, an der 
sich auch „die Spritzer“ betei-
ligen werden. 

Nächster Termin ist am 
Samstag, 6. Mai, die „Spritzer-
Fahrrad-Rallye“, zu der noch 
Anmeldungen unter www.die-
spritzer.de im Internet ange-
nommen werden.  mk

Bei der Jahreshauptversammlung des Sossenheimer Karnevalsvereins „Die Spritzer“ wurde auf die 
Kampagne 2016/17 zurück geblickt und der Vorstand im Amt bestätigt. Foto: Krüger

Helau mit Erfolg
„Die Spritzer“ ziehen positive Bilanz der Fastnachtssession

SSSSSWWWWWppppppllllluuuussss
das Sossenheimer  
Wochenblatt für jeden Tag !

www.sossenheimer- 
wochenblatt.de
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 05. Mai bis 18. Mai 2017

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Herzlichen Dank
In den schweren Stunden des 
Abschiednehmens von unserem
lieben Verstorbenen durften wir
erfahren, wie viel Zuneigung,
Freundschaft und Verehrung
über seinen Tod hinaus ihm und
uns entgegengebracht wurde.

Für die überaus große Anteil-
nahme und vielfältigen Zuwen-
dungen möchten wir uns bei 
allen herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn 
Pfarrer Enke für die würdevolle
Gestaltung der Beisetzung.

Gerlinde Ochs, geb. Kunz
und alle Angehörigen

Rudolf
Ochs
* 19.4.1942
† 10.4.2017

Eberhard Vonhof
* 28.02.1937   † 25.04.2017

In stiller Trauer

Frank, Sabine, Natalie, Steve
sowie Urenkel

und alle Angehörigen

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim, Thomestraße 5

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 9. Mai 2017, um 12.00 Uhr

auf dem Höchster Friedhof, Sossenheimer Weg, statt.

Wir nehmen Abschied
von unserem Vater,

Opa und Uropa

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 07.05.
10.00 Uhr Gottesdienst mit
Vorstellung der Sossenheimer
und Rödelheimer Konfirman-
dinnen und Konfirmanden
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 14.05.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 05.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
16.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht: Probe für den 
Vorstellungsgottesdienst
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Montag, 08.05.
20.15 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 10.05.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
10.00 Uhr Regenbogenminis,
0 bis 3 Jahre
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 11.05.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)

19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 12.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Montag, 15.05.
20.15 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 17.05.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
10.00 Uhr Regenbogenminis,
0 bis 3 Jahre
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 18.05.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 05.05.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Feierliche 
Eröffnung der Maiandachten
(Kirche)
Samstag, 06.05.
10.00 Uhr Mädchengang
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 07.05.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
Montag, 08.05.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)

17.30 Uhr Firmgruppe;
Robert Sawczuk
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Dienstag, 09.05.
19.30 Uhr KAB St. Michael –
Thema: „Was ist uns der 
Sonntag noch wert?“ 
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 10.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 11.05.
10.30 Uhr Gymnastik;
Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
18.30 Uhr Firmgruppe;
Petra Rink und Thomas Hild
(Gemeindehaus)
20.00 Uhr Pfarrgemeinderats-
sitzung (Gemeindehaus)
Freitag, 12.05.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
19.00 Uhr Schwesternkonvent
(Altes Pfarrhaus)
Samstag, 13.05.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
Club plus-minus 40:
Ausflug nach Marburg
Sonntag, 14.05.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche),
mitgestaltet vom
Liturgischen Singkreis
Montag, 15.05.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“: „Nachmittag
mit Liedern und Bildern zum
Frühling/Mai“
mit Lieselotte Bollin 
(Gemeindehaus)
Dienstag, 16.05.
08.00 Uhr Gemeindewallfahrt

zur Bergkirche Laudenbach,
Abfahrt: Kerbeplatz
Mittwoch, 17.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
20.00 Uhr Atempause 
(Krypta)
Donnerstag, 18.05.
10.30 Uhr Gymnastik;
Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis: Maiandacht in der Not-
helferkapelle mit anschließen-
der Einkehr im „Brünnchen“
19.30 Uhr Verwaltungsrats-
sitzung (Pfarrhaus)

Viele fröhliche Gesichter gab es bei der jüngsten Arbeiterwohlfahrt-Geburtstagsparty. Foto: Krüger

Fröhliche Geburtstagsfeier
AWO feierte wieder die Geburtstage ihrer Mitglieder

Am vergangenen Sonntag
war es nach einem Vierteljahr
wieder soweit und die AWO-
Sossenheim feierte eine Ge-
burtstagsparty.

Zu Kaffee und Kuchen waren
diejenigen eingeladen, die im
vergangenen Vierteljahr Ge-
burtstag hatten. Ältestes „Ge-

burtstagskind“ war mit 81 Jah-
ren Liselotte Wiesel und jüngs-
tes mit 49 Jahren Heike Watko-
wiak. Unter den Geburtstags-
gästen war auch ein lokalpro-
minentes Ehepaar: Petra Scharf
und Roger Podstatny

Marianne Karahasan, die Lei-
terin des AWO-Stadtteilzen-
trums, stimmte das Geburts-

tagslied „Zum Geburtstag viel
Glück“ an und im Anschluss in-
tonierten Wolfgang Hinzmann
am Klavier und Yilmaz Karaha-
san mit seiner Trompete das
Lied „Que Sera, Sera“. An-
schließend saßen die Jubilare
und Gäste bei einem Glas Sekt
oder Wein noch gemütlich zu-
sammen. mk
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FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 06.05. u. Ffm.-Höchst, 08 – 14 Uhr
Do., 11.05.17 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Sa., 06.05.17 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr

Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 07.05.17 Ffm.-Rödelheim, 10 – 16 Uhr
Metro,
Guerickestraße 10

So., 07.05.17 Hattersheim, 10 – 16 Uhr
Globus,
Heddingheimer Straße 22

Di., 09.05.17 Eschborn, 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen oder 
vermieten?

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sossenheimer Immobilienberater

Noss Immobilien
Tel. 069 / 34 82 82 17

www.noss-immobilien.de

Impressum
Das Sossenheimer Wochenblatt
erscheint im:

Schwalbacher Zeitung
Verlag Mathias Schlosser
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65824 Schwalbach

Herausgeber und verantwortlich für
den Inhalt: Mathias Schlosser
Telefon: 06196 / 84 80 80
Fax: 06196 / 84 80 82
info@sossenheimer-wochenblatt.de

Anzeigenannahme:
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anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de

Druck:
Coldsetinnovation Fulda
Am Eichenzeller Weg 8
36124 Eichenzell

Verteilung:
Prospektverteilerdienst Malik
Gartenstraße 24
65812 Bad Soden
Telefon: 06196 / 9 50 25 53

Redaktionschluss:
Montag, 18 Uhr
Anzeigenschluss:
Dienstag, 12 Uhr

Druckunterlagenschluss:
Mittwoch, 10 Uhr

Andere Zufahrt
Die CDU fordert zu prüfen, 

ob beim Neubau der Henri-Du-
nant-Schule die Zufahrt zu der 
Baustelle über die Schaumbur-
ger Straße erfolgen kann.

In der Vorstellung der aktu-
ellen Planungen für den Neu-
bau der Sossenheimer Grund-
schule in der Ortsbeiratssitzung 
am 14. März wurde unter ande-
rem dargelegt, dass die Zufahrt 
der Baustellenfahrzeuge über 
die Lindenscheidstraße erfol-
gen soll. Bei der Sitzung sei der 
CDU zufolge von Anwohnern 
auch angeregt worden, eine 
Zufahrt über die Schaumburger 
Straße zu prüfen.  red

Gesprächskreis 
entfällt

Das nächste geplante Treffen 
des offenen Gesprächskreises 
mit Ulrich Zabel am Montag, 
8. Mai, zum Thema „Lebensa-
bend“ fällt aus.

Der nächste Gesprächskreis 
der evangelischen Regenbogen-
gemeinde fi ndet daher erst am 
14. August um 18 Uhr im ersten 
Obergeschoss des Gemeinde-
hauses in der Westerwaldstraße 
20 statt. Thema ist dann: „Sind 
Träume realistisch?“  red

http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.noss-immobilien.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
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Kleinanzeigen

Ich suche Arbeit als Haushalts-
hilfe im Privathaus. 
Tel. 0151/63552797

Gelegenheit: Aus altersgründen 
ist ein schöner Schrebergarten mit 
massiv gemauertem Steinhaus zu 
vergeben, komplett eingerichtet, 
nähe Stadtpark Höchst. Tel. 0152 
/ 0241 09 94

Ruhiger Frührentner (54 J.) sucht 
ruhiges Zimmer zur 
Untermiete in Sulzbach, Schwal-
bach oder Sossenheim, 
mögl. ab 1.6. oder früher, 
Tel. 01575/3538006

Paar aus Sossenheim sucht Haus 
ab 3 Zimmern in Sossenheim. 
Gerne auch renovierungsbedürf-
tig. Bis ca. 325.000 Euro. 
Tel. 0173 / 8462076

Ffm-Sossenheim: 1 Zi.-Woh-
nung, DG, 27 qm, Wohnraum mit 
Parkett, kleine Küche, Bad, Miete 
EUR 230,- zzgl. Nk + Kaution, ab 
15.5. oder später von privat zu 
vermieten, Tel. 0152/06030732

TERMINE IN SOSSENHEIM
Wann Was Wo

4. Mai  Infoveranstaltung zum   im Volkshaus 
18 Uhr  Verkehrsversuch 

5. Mai  Spielenachmittag im Begegnungszentrum in 
14.30 Uhr   der Toni-Sender-Straße 29

6. Mai  Bürgersprechstunde der  im Eiscafé „Venezia“
10.30 Uhr  CDU Sossenheim auf dem Kirchberg

10. Mai  „BibLabor“ für Kinder ab  in der Stadtteilbibliothek 
16 Uhr  acht Jahren am Kirchberg

10. Mai  Frühlingsfest der im Begegnungszentrum in 
16.30 Uhr  Pfl egebegleiter der Toni-Sender-Straße 29

12. Mai  Mundarttheater „Der   im großen Saal  
20 Uhr  Anecker“ im Volkshaus

14. April  Heimspiel der SG Sossenheim auf dem Sportplatz in der
15 Uhr  gegen FC Schwalbach II Westerbachstraße 274

16. Mai  Besuch des Modemobils im Begegnungszentrum in 
15 Uhr   der Toni-Sender-Straße 29

16. Mai  Vorlesestunde für Kinder ab  in der Stadtteilbibliothek 
16 Uhr  vier Jahren am Kirchberg

Wenn auch Sie eine private Kleinanzeige 
aufgeben möchten, schicken Sie 

Ihren Text an anzeigen@
sossenheimer-wochenblatt.de

„Meine Kunden wollen immer alles
knackig frisch. Gerade als Gärtnerin weiß 
ich: Was richtig wachsen soll, muss mit 

die Ernte gut aus. Damit das auch bei
meinen Finanzen klappt, habe ich mir ein 
paar tüchtige ,Erntehelfer‘ angeschafft.“

Für gezieltes Wachstum.
Das 1822 Private Banking
der Frankfurter Sparkasse.

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht. fr
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Christa Jung
Oberräder Gemüseexpertin
Kundin seit 1991

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 08. Mai bis 13. Mai 2017

Montag: Paniertes Schweinekotelett mit Rosmarin-
kartoffeln und Erbsen-Karotten Port. 6,50 €

Dienstag: Panierte Hähnchenbrustfilet-Streifen
mit Bandnudeln
und Tomatengemüse  . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Mittwoch: Gebratenes Schweinesteak
mit Champignon-Bratzwiebel-
Kartoffelpfanne  . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Donnerstag: Schweinefilet
mit Salzkartoffeln und Spargel  . Port. 7,50 €

Freitag: Paniertes Seehechtfilet mit Ofenkartoffel
und Gurkensalat  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Samstag: Bauernschnitzel mit Schinkenspeck
und Zwiebelsoße, Bratkartoffeln
und Bohnengemüse  . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Brum’s Mittagstisch
vom 15. Mai bis 20. Mai 2017

Montag: Bauernbratwurst mit Kartoffelpüree
und Sauerkraut  . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Dienstag: Prager Schinken mit Bratkartoffeln
und Speckböhnchen  . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Mittwoch: Züricher Geschnetzeltes
mit Spätzle und Salat  . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Donnerstag: Rindersauerbraten
mit Klößen und Rotkraut  . . . . . . Port. 7,50 €

Freitag: Schinken-Spargel-Röllchen
mit Petersilienkartoffeln
und Sauce Hollandaise  . . . . . . . . Port. 6,50 €

Samstag: Hähnchenschnitzel mit Kartoffel-
Tomaten-Gurken-Gemüse  . . . . . Port. 6,50 €

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Fußpflege 
in podologischer Praxis  
oder bei Ihnen zu Hause
Tel.:  0176  / 24 55 35 84

Christines rollender Fußpflege-
dienst. Hausbesuche nach Termin -
absprache. Telefon 0 69 / 34 82 82 65.

W & J Reinigungsservice
 

Tel. 0 61 96 - 999 58 92

Wir suchen ab sofort einen  
Gärtner in Teil- oder Vollzeit 

sowie einen Fensterreiniger 
in Teil- oder Vollzeit. 

Der Ortsbeirat 6 lädt be-
züglich des mittlerweile abge-
schlossenen Verkehrsversuchs 
am heutigen Donnerstag, 4. 
Mai, um 18 Uhr zu einer In-
formationsveranstaltung ins 
Volkshaus ein.

Der Ortsbeirat 6 möchte den 
Bürgern die Möglichkeit geben, 
sich über den Verkehrsversuch 
sowie dessen Auswirkungen für 
das Gebiet zwischen Schaum-
burger Straße und Montabau-
rer Straße sowie zwischen der 
Straße „Auf der Schanz“ und 
der Siegener Straße zu infor-
mieren.

Vertreter des Straßenver-
kehrsamtes sowie des Referats 
Mobilitäts- und Verkehrspla-
nung werden zunächst die im 

Rahmen des Verkehrsversuchs 
umgesetzten Maßnahmen er-
läutern, mit denen eine Verrin-
gerung des Durchgangsverkehrs 
und eine Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit in den Gebie-
ten erreicht werden sollte. Im 
Anschluss werden die zur Be-
urteilung des Verkehrsversuchs 
durchgeführten Verkehrszäh-
lungen und die daraus gewon-
nenen Erkenntnisse dargestellt.

Es soll darüber hinaus die 
Möglichkeit für Bürger be-
stehen, Erfahrungen vor und 
während des Probebetriebs zu 
schildern sowie Anregungen 
zur Verbesserung der Verkehrs-
situation in Sossenheim vor-
zutragen, damit die Situation 
langfristig verbessert werden 
kann.  red

Die Erkenntnisse des 
Verkehrsversuchs
Heute Infoveranstaltung im Volkshaus

Genau ein Jahr und einen Tag 
vor der ersten Veranstaltung 
des 800-jährigen Jubiläums des 
Stadtteils Sossenheim kam der 
Vorstand des Fördervereins am 
20. April in der Gaststätte der 
SG Sossenheim „Zur Ziegelei“ 
zusammen, um die weiteren 
Planungen zu besprechen. 

Die Jubiläumsfeierlichkeiten 
sollen am 21. April 2018 mit 
einer akademischen Feier be-
ginnen. Bei der Vorstandssit-
zung gab es viele Neuigkeiten 
zu vermelden: Die Verhand-
lungen zum Aufbau und zur Be-
wirtung eines großen Festzeltes 
auf dem Kerbeplatz für die Fest-
woche vom 16. bis 19. August 
2018 stehen kurz vor dem Ab-

schluss. Auch das Programm 
mit Bands und Unterhaltung 
sowie einem Festumzug nimmt 
immer mehr Gestalt an.

„Wir sind mit einem tollen 
Team, mit vielen motivierten 
ehrenamtlichen Helfern schon 
ein gutes Stück vorangekom-
men und liegen voll im Zeit-
plan“, betonte der Vorsitzende 
des Fördervereins, Uwe Serke, 
und fügte hinzu: „In den kom-
menden Wochen und Monaten 
werden wir insbesondere mit 
Bands, Schaustellern sowie 
Vereinen und Institutionen 
aus dem Stadtteil die einzel-
nen Programmpunkte bespre-
chen, damit wir im nächsten 
Jahr ein großes Jubiläumsfest 
mit allen Bürgern aus Sossen-

heim und Umgebung feiern 
können.“  mk

Vereinsvorsitzender Uwe Serke (3.v.r.) besprach mit seinen Vorstandmitgliedern die anstehenden 
Aufgaben. Der Auftakt zum Jubiläumsjahr soll am 21. April 2018 sein. Foto: Krüger

Vorbereitungen im Zeitplan
Förderverein „800 Jahre Sossenheim“ macht erste Planungen

Angebote für 
Jugendliche 

Der Sossenheimer Kosmos-
Jugendtreff bietet für Jugend-
liche spezielle Angebote an, 
die vom Kick-Box-Training für 
Mädchen bis hin zur Hausauf-
gabenbetreuung reichen.

Beim Kick-Box-Training nur 
für Mädchen zwischen 12 und 
18 Jahren geht es darum, Mög-
lichkeiten der Selbstverteidi-
gung zu entwickeln sowie die 
körperliche und geistige Fitness 
für ein sicheres Auftreten zu 
unterstützen. Das Training fi n-
det immer donnerstags von 17 
bis 18.30 Uhr statt. Einen pä-
dagogischen Mittagstisch bietet 
der Jugendtreff von Montag bis 
Freitag von 14 bis 18 Uhr an. Das 
hausgemachte Essen wird aus-
schließlich mit Halalfl eisch ge-
kocht und kostet für Jugendliche 
nur zwei Euro. Eine kostenfreie 
Hausaufgabenbetreuung gibt es 
täglich von Montag bis Freitag 
von 14 bis 18 Uhr.  red

CDU-Sprechstunde
Am Samstag, 6. Mai, lädt 

die CDU Sossenheim wieder zu 
ihrer Bürgersprechstunde ein. 

In der Zeit von 10.30 Uhr bis 
11.30 Uhr empfängt Vorstands-
mitglied Patrick Harren die Bür-
ger im Eiscafé Venezia auf dem 
Kirchberg. Die regelmäßig statt-
fi ndenden Bürgersprechstunden 
der Sossenheimer Christdemo-
kraten bieten allen Bürgern die 
Möglichkeit mit den Aktiven der 
CDU ins Gespräch zu kommen 
und Sorgen und Probleme vor-
zutragen.  red

http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.wm-aw.de
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Nicht gerade das beste Wetter hatten sich die Läufer und Walker
der SGS für ihren Lauf in den Mai ausgesucht. Foto: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Minis glänzen bei den
Bezirksmeisterschaften
2017 in Hainstadt

Die Minis aus Sossenheim
waren bei den Bezirksmeister-
schaften in Hainstadt überaus
erfolgreich. Zwei von sechs 
Titeln gingen an die Sossenhei-
mer Nachwuchstalente. Dazu
kamen zwei 2. Plätze und drei
3. Plätze, so dass in diesem 

Jahr sieben tischtennisbegeis-
terte Mädchen und Jungen an
den Hessenmeisterschaften am
6. Mai in Gelnhausen teilneh-
men dürfen. Dort sind dann nur
noch jeweils 16 Kinder aus den
jeweiligen Altersgruppen start-
berechtigt. Insgesamt haben in
diesem Jahr knapp 3000 Kin-
der teilgenommen, so dass al-
leine die Qualifikation schon
ein großer Erfolg ist. Siege er-
rangen Victoria Henrichs (Sos-
senheim), die ihren Erfolg vom
Kreisentscheid in der Alters-

klasse 2 wiederholte. In der Al-
tersklasse 2 der Jungen und in
der Altersklasse 3 der Mädchen
gab es eine Neuauflage der
Endspielpaarungen des Kreis-
entscheides. Diesmal, nach
spannenden und teils hochklas-
sigen Spielen, mit umgekehr-
tem Ausgang. Es siegten Aleksa
Tomic (Sossenheim) und Laura
Kaiser (Zeilsheim) diesmal
knapp 3:2 gegen Simran Sand-
hu (SG Sossenheim). Man darf
gespannt sein, wie sich die Mi-
nis beim Hessenentscheid
schlagen werden.  Die Kinder
bedankten sich bei ihrem Spon-
sor Rotary Römer Frankfurt mit
einem tadellosen Auftreten.

Ergebnisse 
Altersklasse II (2006/2007)
Mädchen:
1. Victoria Henrichs (Henri-Du-
nant-Schule/SG Sossenheim),
… 3. Harnoor Sandhu (Hen-
ri-Dunant-Schule/SG Sossen-
heim) 
Jungen:
1. Aleksa Tomic (SG Sossen-
heim), 2. Kevin Nguyen (Henri-
Dunant-Schule/SG Sossen-
heim), … 5. Cedric Tschirsch-
nitz (SG Sossenheim)

Altersklasse III
(2008 und jünger)
Mädchen:
1. Laura Kaiser (SG DJK Zeils-

heim), 2. Simran Sandhu (Hen-
ri-Dunant-Schule/SG Sossen-
heim), 3. Patricia Bresic (Al-
brecht-Dürer-Schule)
Jungen:
… 3. Soolan Olika Ararso (Hen-
ri-Dunant-Schule/SG Sossen-
heim), … 5. Nicolas Höppner-
Garson (Robert-Blum-Schule/
SG Sossenheim) und Ilias Ara-
batzis (SG Sossenheim) 

Bezirksklasse:
SG Sossenheim – SV Blau-
Gelb Groß-Gerau II  6:9

Wie in der Hinrunde wurde
die SGS erneut von ihren Gäs-
ten aus Groß-Gerau besiegt.
Das Ergebnis von 6:9 fiel knap-
per aus und es wäre mindestens
ein Punkt drin gewesen. Pech-
vogel war Stefan Seichter, der
zweimal im Entscheidungssatz
unterlag. Unter seinen Mög-
lichkeiten blieb Marcel Kurz.
Eine gute Vorstellung bot Harry
Tran, der in einem Einzel und
im Doppel siegte. Die Mann-
schaftsleistung reicht aber der-
zeit nicht aus, um zu Punkten
zu kommen. In dieser Form
und Einstellung wird es in der
nächsten Saison ganz schwer
für die 1. Sossenheimer Her-
renmannschaft.

SGS: Kurz (0:2), Tiedemann
(1:1), Bitter (1:1), Müller
(1:1), Seichter (0:2), H. Tran

(1:1),Tiedemann/Bitter (0:1),
Kurz/Müller (1:0), Seichter/
Tran (1:0)

Verbandsliga Jugend:
Alemania Königstädten –
SG Sossenheim 3:6

Ein überzeugendes Finale ge-
lang der 1. Jugend beim Tabel-
lenzweiten Königstädten. Es
spielten: Emircan Bilmez (2),
Harry Tran (1), Felix Tran (29,
Moritz Nesswetter, Doppel:
Nesswetter/F. Tran (1), H.
Tran/Bilmez. Überragend an
diesem Tag Felix Tran, der in 
allen Spielen als Sieger vom
Tisch ging.     

Klaus Deigert

RV Sossenheim
Ersten Saisonsieg
eingefahren  

Von einem gelungenen Ein-
stieg in die neue Saison kann
Neuzugang Miguel Heidemann
mit Fug und Recht sprechen.
Nach zwei Podestplätzen zu Be-
ginn sorgte er am 9. April im
hessischen Breidenbach für
den Sossenheimer Sieg Nr. 1.
Damit schaffte er den  Aufstieg
von der C- in die B-Klasse, der
ihm auch die Nominierung für
das Bundesliga-Auftaktrennen
„Rund um Düren“am 23. April
einbrachte. Eine enorme He-

rausforderung, ging es hier
doch über eine Distanz von 154
km mit einem Abstecher in die
Eifelregion. Trotz gnädigem
Aprilwetter erreichte nur ein 70
Fahrer umfassendes Hauptfeld
zeitgleich das Ziel, in dem sich
auch die Sossenheimer Teil-
nehmer Fabian Holbach (20.),
Viktor Brück (46.), Thorben
Xanke (53.) und M. Heide-
mann befanden. 

Damit belegte das Team
„Opelit – Fachklinik Dr. Her-
zog“ in der Tageswertung den
12. Rang. Ein zufriedenstellen-
der Auftakt, der vermuten 
lässt, dass die Mannschaft im
Wettbewerb mit berechtigten
Chancen um eine Top Ten 
Platzierung kämpfen kann. Un-
ter den jüngsten Akteuren 
(Jg. 98) konnte sich M. Heide-
mann als einer der Besten be-
haupten und wird nun in die-
ser Sonderwertung auf Platz 9
geführt.

Bis zum 14. Mai bleibt der 
Ligatruppe jetzt Zeit, sich auf
die gefürchtete Erzgebirgs-
Rundfahrt bei Chemnitz vorzu-
bereiten. Auf dem Weg dorthin
warten u. a. der Großrenntag
am 1. Mai in Frankfurt und die
Hessenmeisterschaft 1er Stra-
ße am 7. Mai in Bliesransbach 
– als gemeinsamer Titelkampf
mit den Verbänden RLP und
Saar. H. Redenz

SG Sossenheim
– Abteilung Lauftreff –

Lauf in den Mai
Trotz schlechtem Wetter sind

viele Läufer und Walker bei
dem Lauf in den Mai gestartet.

Würstchen vom Grill, viele 
leckere Salate und Kuchen gab
es anschließend auf dem Park-
platz der Kleingärtner.

Heinz Knoop wurde für seine
Verdienste im Lauftreff geehrt.

Bärbel Schui
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wie Schwimmbad, Sauna und 
Massagen gibt es immer neue 
Trends wie „absolute Fitness“, 
„Detoxing“, „Yoga Retreats“ oder 
„Medical Wellness“. Häufi g nach-
gefragt werden auch gezielte Be-
handlungen für Antistress oder 
Burnout-Prävention. Hotels mit 
gehobenem Wellness-Programm 
fi ndet man heute weltweit. 

Urlaub ist auch der perfekte 
Start für eine veränderte Er-
nährungsweise. Unter professi-
oneller Anleitung lässt sich te-
sten, was einem gut bekommt. 
Häufi g hilft die erste Umgewöh-
nungsphase dabei, die neue Er-
nährung anschließend in das 
tägliche Leben zu integrieren. 

Menschen mit deutlichen 
Krankheitssymptomen sollten 
jedoch vorher mit ihrem Arzt 
über eine Kur sprechen. Wer 
dagegen eine Auszeit vom 
anstrengenden Alltag neh-
men möchte, für den eignen 
sich Reisearrangements mit 
Gesundheitspaketen. Neben 
Deutschland sind viele Hotels 
in Ungarn, Italien oder in den 
bekannten Kurbädern Tsche-
chiens entsprechend ausge-
stattet. Hier können - häufig 
mit Krankenkassenzuschuss 
- erholsame Aufenthalte ge-
bucht werden. Heilsame Wir-
kungen entfalten sich zum 
Beispiel mithilfe von Fango, 
Thalasso oder Kneipp. Schon 
wenige Anwendungen reichen 
für einen positiven Effekt und 
erhöhen spürbar das Wohlbe-
finden. Besonders beliebt sind 
auch Ayurveda-Reisen nach In-
dien oder Sri Lanka. 

Claudia Wagner von Fit-Rei-
sen ist überzeugt: „Urlaub ist 
ein guter Anfang. Wichtig ist 
die Erkenntnis, was einem gut 
tut und Schwung für eine neue 
Lebensweise. Den nimmt man 
zwangsläufi g von einer profes-
sionell organisierten Gesund-
heitsreise mit nach Hause.“  pr

Die Planung für den Sommer-
urlaub laufen auf Hochtouren. 
Ganz oben auf der Wunschliste: 
Wie und wo erhole ich mich am 
besten? Immer mehr Hotels bie-
ten daher gesundheitsfördernde 
Programme und spezielle Well-
nessangebote. Sie sollen helfen, 
Körper und Geist wieder aufzu-
tanken. 

Gesunder Urlaub ist im 
Trend. Bis 2020 soll die Zahl 
der an Gesundheitsreisen-In-
teressierten auf 13,1 Millionen 
ansteigen. Das entspricht fast 
einer Verdopplung zu 2007. 
Erholungssuchende haben die 
Qual der Wahl. 

Unter Wellness versteht man 
alle Anwendungen, die das kör-
perliche, geistige oder seelische 
Wohlbefi nden verbessern, En-
ergiereserven aufl aden und 
weniger stressanfällig machen. 
Neben den üblichen Angeboten 

Schönheit & WellnessSchönheit & Wellness
Körper und Geist auftanken
Gesundheits- und Wellnessreisen liegen in diesem Jahr im Trend

Das Begegnungszentrum in 
der Toni-Sender-Straße 29 lädt 
im Mai wieder zu zahlreichen 
Veranstaltungen ein. Anmel-
dungen werden unter der Tele-
fonnummer 346894 entgegen 
genommen. 

Am heutigen Donnerstag fi n-
det von 15 bis 17 Uhr der Se-
niorennachmittag der evange-
lischen Regenbogengemeinde 
mit Pfarrer Horst Klärner statt. 
Ein Spielenachmittag mit haus-
gemachtem Kuchen von Christa 
Eisert steht am Freitag, 5. Mai, 
von 14.30 Uhr bis 17 Uhr auf 
dem Programm. 

Zu einem Frühlingsfest mit 
Grillen der Pfl egebegleiter lädt 
das Begegnungszentrum am 
Mittwoch, 10. Mai, um 16.30 
Uhr ein. Um Anmeldung wird 
gebeten. Der Frühjahrspfl anz-
tag mit den Kindern des „KiZ 
78“ fi ndet am Freitag, 12. Mai, 
ab 14 Uhr statt. Für das Garten-
projekt werden dringend fl ei-
ßige Helfer benötigt. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

Das Modemobil kommt am 
Dienstag, 16. Mai, um 15 Uhr. 
Eine Teilnahme an dem Stadt-
teiltreff kostet 3,50 Euro. Darin 
enthalten sind auch Kaffee und 
Kuchen.  red

Modemobil kommt
Programm des Begegnungszentrums

Gedicht im Rahmen
Mai-Programm der Stadtteilbibliothek

Kinder ab acht Jahren dürfen 
in der Stadtteilbibliothek zum 
Dichter werden.

Im Mai veranstaltet die Stadt-
teilbibliothek Sossenheim wie-
der Vorlesestunden für Kinder 
ab vier Jahren und ein „BibLa-
bor“ für Kinder ab acht Jahren.

Das „BibLabor“ für Kinder 
ab acht Jahren fi ndet am Mitt-
woch, 10. Mai, um 16 Uhr statt. 
Mit A, E, I, O, U wird experi-
mentiert. Danach können die 
Kinder kreativ werden und ihr 

eigenes Gedicht im Kunstrah-
men mit nach Hause nehmen.

Am Dienstag, 16. Mai, liest 
Hildegard Kretschmer Kindern 
ab vier Jahren um 16 Uhr „Das 
kleine Gespenst – Tohuwabo-
hu auf Burg Eulenstein“ von 
Susanne Preußler-Bitsch vor. 
Das Bilderbuch „Ein Bär sucht 
Freunde“ von Douglas Chad-
wick steht am Dienstag, 30. 
Mai, um 16 Uhr für Kinder ab 
vier Jahren auf dem Programm. 
Vorleserin ist auch dieses Mal 
Hildegard Kretschmer.  red

1 Sitzung  
(45 Min.) gratis 

in der Salzgrotte Höchst
   bei telefonischer  

Terminvereinbarung vom  
4. bis 17. Mai 2017  

für alle registrierten  
Nutzer.

Gutschein und weitere Informationen unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

1 Sitz
(45 Min.) 

in der Salzgrotte H
b i t l f

in derSWplus

Salzgrotte Rhein-Main KG, Kurmainzer Str. 45, 65929 Ffm.-Höchst

Im Rahmen des Programms 
„Kinderkultur in Sossenheimer 
Schulen“, das der Kultur und 
Förderkreis Sossenheim (Kufö) 
Anfang 2015 ins Leben gerufen 
hat, fi ndet derzeit in der Alb-
recht-Dürer-Schule (ADS) ein 
Projekt statt.

Es trägt den Namen „Men-
schen in Bewegung“. Unter An-
leitung des Diplom-Bildhauers 

Ischkhan Nasaryan erstellen 
die Schüler der vierten Klassen 
im Kunstunterricht aus Ton ein 
Relief, eine Verbindung zwi-
schen Malerei und Bildhaue-
rei. Der Bildhauer erläutert: 
„Dies mache ich zusammen mit 
Kindern, die noch keine Erfah-
rung mit Kunst und Bildhaue-
rei haben. Die Kinder sollen mit 
Freude dabei sein und ihre eige-
nen Ideen einbringen.“ 

Und dass die Kinder Spaß 
an der Sache haben, konnte 
man schon in der ersten Un-
terrichtsstunde am vergange-
nen Dienstag sehen. Am Ende 
des Projekts werden die so ent-
standenen Werke der Kinder 
in einer Ausstellung zu sehen 
sein. Schulleiter Stefan Leicher 
fi ndet: „Es ist toll, dass unsere 
Schüler an einem solchen Pro-
jekt teilnehmen können.“  mk

Diplom-Bildhauer Ischkhan Nasaryan zeigt den Kindern, wie man ein Relief gestaltet.  Foto: Krüger

Menschen in Bewegung zeigen
Kufö fördert Kunstprojekt mit Bildhauer Ischkhan Nasaryan 

Jetzt bewerben!

Einsendeschluss: 15. Mai 2017

Bürgerpreis 2017
für ehrenamtliches Engagement
in Frankfurt am Main
„Vorausschauend engagiert:
Real, digital, kommunal“

Sie sind freiwillig engagiert? 
Machen Sie mit beim Bürgerpreis!

www.frankfurter-sparkasse.de/
buergerpreis

www.frankfurter-sparkasse.de/buergerpreis

Wanderung zu den Wildkräutern in den Nidda-Auen
Die evangelische Regenbo-

gengemeinde lädt am Samstag, 
13. Mai, von 10 bis 13 Uhr zu 
einer Kräuterwanderung ein. 

Die Wanderung führt durch 
die Nidda-Auen und lässt die 
Teilnehmer unscheinbare Pfl an-
zen mit neuen Augen sehen. 

Dabei können sie den Tagesbe-
ginn in der Natur genießen mit 
allen Sinnen und mehr über 
die verborgenen Kräfte einiger 
Pfl anzen erfahren, die Hilde-
gard von Bingen beschrieben 
hat. Treffpunkt ist am Park-
platz direkt an der Nidda, nach 
den Häusern im Mittleren Sand 

in Sossenheim. Die Wande-
rung wird geleitet von Regina 
Holzinger, die Teilnahme ko-
stet zehn Euro. Anmeldungen 
nimmt Magdalene Lucas unter 
der Telefonnummer 342075 
oder per E-Mail an magdalene.
lucas@frankfurt-evangelisch.de 
entgegen.  red

Großes Osterfest
Zu einer Osterfeier hatte 

die „Gesellschaft Possev für 
deutsch-russische Völkerver-
ständigung“ eingeladen, um 
gemeinsam das „Fest der Aufer-
stehung“ zu feiern.

Zu den Gästen gehörte auch 
eine Abordnung des Kultur- und 
Förderkreises Frankfurt-Sos-
senheim und des Vereinsrings 
Sossenheim. Bei Osterkuchen 
„Kulichi“, der Quarkspeise „Pa-
scha“, vielen bunten Eiern und 
„Schaschlyk“ gab es einen anre-
genden Erfahrungsaustausch. 
Auf diesem „Fest der Feste“, wie 
es in der Einladung geschrie-
ben stand, hatten die Gäste Ge-
legenheit zum Tanz bei Live-
musik. Eine Woche nach dem 
westlichen Osterfest wurde ein 
kleines Programm geboten und 
ein Frauenchor sang zudem 
Lieder aus der russischen Hei-
mat.  mk

Bei der Osterfeier der „Gesell-
schaft Possev“ wurde gefeiert 
und getanzt.  Foto: Krüger

Der Frisiersalon für
Damen  ·  Herren
Kinder  ·  Teens

� 343535
Alt-Sossenheim 83
www.salon-rosemarie.de

SCHÖN
       Schönheit kommt von

innen. Deshalb setzt
REDKEN Pflege direkt an
der Haarstruktur an und
pflegt das Haar glänzend
schön.

Immer mehr Hotels bieten ge-
sundheitsfördernde Program-
me und spezielle Wellnessan-
gebote, die helfen, Körper und 
Geist wieder aufzutanken.  
 Foto: obs/FIT Reisen

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.frankfurter-sparkasse.de/
http://www.frankfurter-sparkasse.de/buergerpreis
mailto:lucas@frankfurt-evangelisch.de
http://www.salon-rosemarie.de
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22 Jahre Leidenschaft  
für Weine aus Frankreich

NEU  
in Bad Soden

Bordeaux-Wein-Direkt

Wir führen französische Weine in allen Preislagen und aus allen wichtigen Regionen Frankreichs. Mehr als 150.000  
Flaschen ausgesuchte Pêtit-Château-Weine lagern bei uns. Da wir unsere Weine direkt beim Winzer vor Ort einkaufen, 
sind wir in Preis und Qualität einfach unschlagbar. Über 40 Weine sind immer bei uns zur Verkostung geöffnet.  
An diesem französischen Wahl-Wochenende stehen zusätzliche hochwertige Tropfen zum Probieren bereit.

Jean de la Roche 2016 
Loire
100 % Sauvignon Blanc

Wunderbar ist das Zusammenspiel von Frucht und Säure. 
Phantastisch seine frischen Aromen von Stachelbeere, 
Apfel und Zitrus. Zum Spargel eine richtige Wahl!
Allrounder! 
nur € 5,95/Fl. € 7,93/Ltr.

Les Vignes du Prince 2014 
Vaucluse, Rhône
GOLDMEDAILLE de PARIS - 100 % Merlot

In dem Preissegment ist dieser reine Merlot wirklich eine 
Granate. Weiche Aromen von Pflaume, Heidelbeere, Gra-
natapfel und feiner Schokolade machen diesen Tropfen 
zu einem absoluten Verkaufsschlager.
Ihn würde jeder wählen! 
statt € 6,95/Fl. € 9,27/Ltr. 
nur € 3,95/Fl. € 5,27/Ltr.

Château Grand-Jean 2016 
Entre-Deux-Mers, Bordeaux
GOLDMEDAILLE

Ein neuer Wein der Spitzenklasse. Feine Aromen von 
Melone, frischem Apfel, Stachelbeere und leichte Zitrus-
noten verwöhnen unsere Nase und unseren Gaumen.
Da kann man schon wählerisch sein!  
statt € 7,95/Fl. € 10,60/Ltr. 
nur € 5,95/Fl. € 7,93/Ltr.

Château de Cabrières 2012 
Cabrières, Languedoc 
Spitzenkandidat

Feine Aromen von opulenten Früchten, schwarzen Beeren, 
Feigen, begleitet von Kakaoaromen und edler Vanille 
bringen uns Höchstgenuss. Ein wunderbarer Tropfen.
Außergewöhnlich! 
statt € 16,50/Fl. € 22,00/Ltr. 
nur € 9,95/Fl. € 13,27/Ltr.

Domaine Saint-Peyre 2015 
Languedoc Blanc
100 % Chardonnay

Ein feiner Barrique-Ton durchzieht diesen grandiosen 

frischer Birne und einem Hauch Ananas. Ein Hochgenuss!
Ausnahmequalität! 
statt € 10,95/Fl. € 14,60/Ltr. 
nur € 7,50/Fl. € 10,00/Ltr.

Esprit d´Estuaire 2010 
Médoc, Bordeaux
GOLDMEDAILLE de BORDEAUX

Er ist einer der besten Médoc, den wir je hatten. Feine 
Röstaromen, Noten von roten Früchten, Traubenmarmelade 
und Vanille werden begleitet von seidigen Tanninen und 
enden in einem krönenden Finish. Ein Traum für Genießer!
6er Holzkiste… 
statt € 28,95/Fl. € 38,60/Ltr. 
nur € 18,95/Fl. € 25,27/Ltr.

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Donnerstag  
und Freitag: 15-20 Uhr
Samstag: 11-18 Uhr

Bordeaux-Wein-Direkt
Alleestraße 24
65812 Bad Soden am Taunus
Telefon: 06196 99 8 77 94

W W W . L E O N S - W E I N H A U S . D E
Besuchen Sie auch unseren Online-Shop

Wählen Sie Ihren Favoriten!

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

Vielen, vielen Dank – auch im Namen meiner Eltern –
für die Glückwünsche und Geschenke zur meiner

ersten heiligen Kommunion.

Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Eure  Emely Abedini

Michael Mittermeier. Unsere 
Zeitung verlost drei Mal zwei 
Eintrittskarten. Außerdem er-
halten alle Gewinner ein hand-
signiertes Plakat.

Die Welt dreht sich weiter und 
Michael Mittermeier ist kein ak-
tueller Brennpunkt zu heiß. Der 
Vorkämpfer der deutschen Stand-
up-Comedy hat in seinem neuen 
Programm „Wild“ mehr als eine 
Überlebenstaktik für die Zivilisa-
tion im Gepäck, die unaufhaltsam 
verwildert. 
Michael Mittermeier hat sturm-
frei und feiert die „wildeste“ 
Party der Stand-up-Comedy. Und 
alle sind gekommen: Unauffäl-
lige Serienkiller, auffällige Poli-
tiker, Modelleisenbahnbesitzer, 
Geteerte und Gefederte. Auch 
die Polit-Prominenz gibt sich die 
Waffe in die Hand: Obama, Putin 
und Bush, ein nordkoreanischer 
Diktator, der G7-Bürgermeister, 
Winnetou, Meister Yoda und ein 
Wiener Pandabär. Ungezähmt 
und unerbittlich jagt Mittermeier 
in seinem neuen Programm die 
Menschenfänger, Trolle und Na-
gellackentferner. Nach 2000 Jah-
ren widerspenstiger Zähmung der 
Menschheit stellt er die Fragen: 
„Wo warst du das letzte Mal wirk-
lich wild? Im Traum, im Keller 
oder im Internet? Hast Du dabei 
wenigstens ein Selfi e gemacht? 
Einlass zu dem furiosen Comedy-
abend in der Jahrhunderthalle ist 
bereits ab 19 Uhr. Die Show begin-
nt um 20 Uhr. Karten kosten zwi-
schen 32,30 Euro und 39,20 Euro. 
Wer am Gewinnspiel teilneh-
men möchte, muss folgende 
Frage beantworten: Aus wel-
chem Bundesland stammt Mi-
chael Mittermeier? Senden Sie 
Ihre Antwort bis Sonntag, 7. 
Mai, per E-Mail an verlosung@
schwalbacher-zeitung.de. Den 
vollständigen Namen, Anschrift 
und Telefonnummer nicht ver-
gessen. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt.  red

Einer der bekanntes-
ten Stand-Up-Comedians  
Deutschlands tritt am Diens-
tag, 9. Mai, in der Jahr-
hunderthalle in Höchst auf: 

Alle Gewinner erhalten neben zwei Eintrittskarten ein von Mi-
chael Mittermeier persönlich unterschriebenes Plakat zu seinem 
aktuellen Programm „Wild“.  Foto: Manfred Baumann

Karten und Plakate gewinnen
Michael Mittermeier am Dienstag zu Gast in der Jahrhunderthalle  

Tanzend fi t und 
gesund bleiben 

In den nächsten Wochen lädt 
der Tanzsportverein Schwarz-
Silber alle Tanzinteressierten 
zu Schnupperwochen „Dance 
to be fi t!“ ins Volkshaus nach 
Sossenheim ein. 

Immer mittwochs in den Mona-
ten Mai und Juni jeweils von 19 
bis 20 Uhr besteht die Möglich-
keit, im großen Saal ein drei-
maliges Schnuppertraining zu 
absolvieren. Die Teilnahme an 
allen Schnupperterminen ist 
kostenlos. Eine wöchentliche 
Fortsetzung der Gruppen ist 
anschließend zur gleichen Zeit 
möglich. 
Das Angebot richtet sich an 
alle, die sich tänzerisch fi t hal-
ten möchten und über 20 Jahre 
alt sind. Ein Tanzpartner wird 
dabei nicht benötigt. Das Kon-
zept „Dance to be fi t!“ hat Tanz-
sporttrainer Kai Markus Dom-
browski entwickelt.
Für weitere Rückfragen und An-
meldungen steht die Schwarz-
Silber-Geschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 34874524 oder 
per E-Mail an tanzen@schwarz-
silber.de zur Verfügung.  red

Noch bis zum 15. Mai können 
sich ehrenamtlich Engagierte 
für den Frankfurter Bürgerpreis 
bewerben oder vorgeschlagen 
werden. Unter dem Motto „Vo-
rausschauend engagiert: real, 
digital, kommunal“ würdigen 
die Stadt Frankfurt und die Stif-
tung der Frankfurter Sparkasse 
Personen, Projekte und Unter-
nehmer, die sich ehrenamtlich 
in der Region engagieren. 

Der Bürgerpreis ist insge-
samt mit 10.000 Euro dotiert. 
Er wird an Personen, Vereine 
und Unternehmer aus dem Ge-
schäftsgebiet der Frankfurter 
Sparkasse in den folgenden Ka-
tegorien vergeben: U21 (Ehren-
amtliche von 14 bis 21 Jahre), 
Alltagshelden (ohne Alters-
beschränkung), Lebenswerk 
(mindestens 25 Jahre lange 
ehrenamtliche Tätigkeit und 
engagierte Inhaber mittelstän-
discher Unternehmen).
Bewerbungsunterlagen gibt es 
bei der Frankfurter Sparkasse, 
beim Amt für Kommunikation 
und Stadtmarketing, Ehren-
amt und Stiftungen (Römer-

Kleine Anerkennung
Jetzt für Frankfurter Bürgerpreis bewerben

berg 23), bei der Bürgerbera-
tung (Zeil 3) und unter www.
frankfurter-sparkasse.de/buer-
gerpreis im Internet.
Wer die Preise in den vier Ka-
tegorien in welcher Höhe be-
kommt, entscheidet eine Jury 
bestehend aus dem Frankfurter 
Oberbürgermeister und dem 
Vorsitzenden des Vorstandes 
der Frankfurter Sparkasse. Die 
Preisträger werden im Juli 2017 
im Kaisersaal des Frankfur-
ter Römers ausgezeichnet und 
nehmen anschließend noch am 
Wettbewerb um den Deutschen 
Bürgerpreis teil.
„Aufgeschlossenheit und Neu-
gier auf Neues sind feste Be-
standteile unserer Stadtkultur. 
Ich freue mich auf die zahl-
reichen Bewerbungen“, sagt 
Oberbürgermeister Peter Feld-
mann und fordert auf zum Mit-
machen. „Mit dem Bürgerpreis 
möchten wir engagierten Men-
schen Anerkennung ausspre-
chen und potenzielle Engagier-
te motivieren“, ergänzt Robert 
Restani, Vorsitzender des Vor-
standes der Frankfurter Spar-
kasse.  red

Kufö-Vorsitzender Franz Kissel (links),  Hauke Hummel vom Volks-
theater und „Lisbeth“ alias Katharina Veciana zeigen den Mei-
sterbrief von Franz Anecker bei der Präsentation der Komödie 
„Der Anecker“ im Sossenheimer Volkshaus.  Foto: Krüger 

„Der Anecker“ im Volkshaus
Kufö präsentiert eine turbulente Komödie in Frankfurter Mundart

Am Freitag, 12. Mai, kommt 
die turbulente Komödie „Der 
Anecker“ des Volkstheaters 
Hessen ins Volkshaus nach 
Sossenheim. Veranstalter und 
Gastgeber ist der Kultur- und 
Förderkreis Frankfurt-Sossen-
heim (Kufö).

Es geht turbulent und munter 
zu in der Werkstatt von Schuh-

machermeister Franz Ane-
cker. Der ist überzeugt, dass 
der junge Bürgermeister ein 
Auge auf seine Frau Lene ge-
worfen hat, weil er ständig um 
die Werkstatt herumschleicht. 
Auch Lenes Schwester Lisbeth 
kann ihn trotz gutem Zureden 
nicht von diesem Gedanken 
abbringen. Man redet ständig 
aneinander vorbei, aber das 
Publikum ist eingeweiht und 
dem Geschehen auf der Bühne 
immer etwas voraus und hat 
viel Grund zum Lachen.
Kufö-Vorsitzende Franz Kissel 
sagt: „Wir haben ganz hervor-
ragende Erfahrung mit dem 
Volkstheater Hessen. Es ist be-
reits zum vierten Mal bei uns zu 
Gast.“ In der Besetzung mit Tim 
Grothe als Bürgermeister, Jo-
chen Nötzelmann als Franz An-
ecker, Myriam Tancredi als Lene 
Anecker und Katharina Veciana 
als Lisbeth sowie Andreas Wal-
ter-Schroth als Schustergeselle 
Martin, dürfen sich die Besucher 

auf eine Komödie mit viel Situa-
tionskomik freuen. 
Regie führt Steffen Wilhelm, 
der auch für die Bearbeitung 
verantwortlich ist. Beginn im 
großen Saal ist um 20 Uhr. Im 
Vorverkauf gibt es Tickets für 16 
und 18 Euro bei der Feldberg-
Apotheke, der Eulen-Apotheke, 
der Westerbach-Apotheke und 
bei Schuh-Henrich in Sossen-
heim. An der Abendkasse ko-
sten die Karten 18 oder 20 Euro. 

Verlosung

Unsere Zeitung verlost drei mal 
zwei Eintrittskarten für die Auf-
führung in Sossenheim. Wer 
teilnehmen möchte, schickt bis 
Montag, 8. Mai, eine E-Mail 
mit dem Betreff „Der Anecker“ 
an verlosung@schwalbacher-
zeitung.de. Den vollständigen 
Namen und die Adresse nicht 
vergessen, denn die Gewinner 
werden schriftlich benachrich-
tigt.  mk

http://www.fahrschule-seufert.de
mailto:tanzen@schwarz-silber.de
mailto:tanzen@schwarz-silber.de
mailto:tanzen@schwarz-silber.de
http://www.frankfurter-sparkasse.de/buer-gerpreisim
http://www.frankfurter-sparkasse.de/buer-gerpreisim
http://www.frankfurter-sparkasse.de/buer-gerpreisim
http://www.frankfurter-sparkasse.de/buer-gerpreisim
mailto:verlosung@schwalbacher-zeitung.de
mailto:verlosung@schwalbacher-zeitung.de
mailto:verlosung@schwalbacher-zeitung.de
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Bauen, renovieren, einrichtenBauen, renovieren, einrichten

Farbpalette gezielt eingesetzt 
werden – beispielsweise in Form 
einer Akzentwand und in Kom-
bination mit pudrigen Pastelltö-
nen und fl oralen Printmotiven. 

Wie wäre es zum Beispiel 
mit dem dynamischen Akzent-
ton „Natur Pur“ aus der Kollek-
tion Alpina Farbrezepte oder 
dem etwas milderen Grauton 
„Steinblaue Schönheit“? Eben-
falls besonders gefragt sind 
Aquatöne wie „Licht der Glet-
scher“, die dem Sommerauf-
takt einen gelungenen An-
strich verschaffen. Neben dem 
gesamten Farbspektrum von 
hellem Aqua bis Mitternachts-
blau sorgen Erd- und Terra-
cotta-Farben oder metallische 
Töne, insbesondere Bronze, 
für das gewisse Extra in punc-
to farblicher Hingucker. Mehr 
dazu gibt es unter www.alpina-
farben.de im Internet.  pr

Der Alltag kann manchmal 
bisweilen etwas grau und stres-
sig erscheinen und die optische 
Überreizung durch Leuchtre-
klamen, Signalschilder und 
Co lässt den Wunsch nach Re-
generation und einer kleinen 
Auszeit aufkommen. Die Trend-
farben des Jahres passen sich 
diesem Bedürfnis an. 

Sattgrüne und pastellige Nu-
ancen sind mutig und erfri-
schend und erinnern an aus-
gedehnte Waldspaziergänge, 
kristallklare Bergseen oder das 
türkisblaue Meer. Da es immer 
auf die richtige Dosierung an-
kommt, sollte die bisweilen 
etwas knallig wirkende grüne 

Fast so gut wie ein Spaziergang 
durch den Wald: Grüntöne wir-
ken sich harmonisierend, rege-
nerierend und vitalisierend auf 
die Psyche aus.  Foto: epr/Alpina

Wenn ein altes Dach mit einer 
schlanken Hochleistungsdäm-
mung energetisch auf Vorder-
mann gebracht wird, können 
alte Zwischensparrendämmun-
gen drin bleiben.  Foto: djd/puren

Eine gute Dämmung des 
Dachs gehört zwingend zu 
einem energieeffi zienten Haus 
und ist im Neubau heute selbst-
verständlich. Im Altbau muss 
das Dach meist nachträglich 
gedämmt werden. Je nach Lei-
stung des Dämmstoffs müssen 
dann dicke Schichten aufs Haus 
gepackt werden. 

„Das ist schon rein optisch 
nicht jedermanns Sache, und 
auch statisch kann es bei älteren 

Häusern Probleme geben, wenn 
das Gewicht der Dämmung und 
Dacheindeckung die Belastbar-
keit des Dachstuhls überschrei-
tet“, warnt Fachautor Martin 
Schmidt, beim Verbraucherpor-
tal RGZ24.de für Bauen-Woh-
nen-Themen zuständig.

Dass es auch anders geht, 
zeigen speziell für die Dach-
sanierung entwickelte schlan-
ke Dämmsysteme aus Poly-
urethan, etwa das System 
„ökonomic“ von Puren. Beson-
ders gut geeignet sind solche 
Lösungen für die Verlegung auf 
den Sparren über einer bereits 
vorhandenen Zwischensparren-
dämmung, die alleine nicht den 
aktuellen Anforderungen aus 
der Energieeinsparverordnung 
an Altbauten genügt. Mit der 
schlanken und leichten Däm-
mung lassen sich die Vorgaben 
dagegen sicher erfüllen, so dass 
Modernisierer auch rechtlich 
auf der sicheren Seite sind. 

Durch den speziellen Syste-
maufbau der Aufsparrendäm-
mung mit feuchteregulierender 
Spezialdachbahn werden Schä-
den an feuchte- oder schim-
melgefährdeten Bauteilen 
verhindert, die Dämmung zwi-
schen den Sparren ist weiter-
hin nutzbar und die luftdichte 

Ausführung raumseitiger Be-
kleidungen wird nicht voraus-
gesetzt. Mehr Informationen 
gibt es unter www.puren.com/
oekonomic im Internet.

Möglich wird der schlanke 
Dachaufbau durch die extrem 
gute Dämmwirkung von Poly-
urethan, die anderen handels-
üblichen Materialien deutlich 
überlegen ist. Sie sorgt im Win-
ter dafür, dass die Wärme im 
Raum bleibt und hält im Som-
mer die Hitze draußen. Dass 
der Werkstoff für Allergiker ge-
eignet ist und eine ausgezeich-
nete Ökobilanz mit Umweltpro-
duktdeklaration (EPD) besitzt, 
macht ihn auch für alle interes-
sant, die Wert auf nachhaltiges 
und gesundes Wohnen legen. 

Solaranlagen bringen zu-
sätzliches Gewicht aufs Dach, 
genau wie eine nachträgliche 
Dämmung. Bei älteren Dach-
konstruktionen sagt der Stati-
ker dann irgendwann Stopp, 
denn starke Schneefälle muss 
das Dach ja auch noch überste-
hen, ohne Schaden zu nehmen. 
Mit schlanken Leichtbau-Däm-
mungen lässt sich zumindest 
bei der Dämmung erheblich 
Gewicht einsparen, so dass 
mehr Reserven für andere Be-
lastungen bleiben.  djd

Ein Besuch, auf den man verzichten kann: Mit dem hochwertigen Insektenschutzgitter Transpatec 
von Neher bleibt Ungeziefer draußen – und der Sommer lässt sich in vollen Zügen genießen, denn 
Licht und Luft sind weiterhin herzlich willkommen.  Foto: epr/Neher

Fliegengitter gibt es auch als Pendeltüren.  Foto: Neher

Es gibt Besucher, die niemand 
gerne in den eigenen vier Wän-
den willkommen heißt: Insek-
ten wie Käfer, Spinnen oder 
Mücken laden sich gerade im 
Sommer immer wieder selber 
ein. Zum Glück gibt es einfache 
und gleichsam effi ziente Maß-
nahmen, durch die Krabbeltiere 
und Co. wirksam draußen blei-
ben – ohne dass in der warmen 
Jahreszeit ständig Türen und 
Fenster geschlossen sein müssen.

Mit hochwertigen Insekten-
schutzgittern lässt sich der 
Sommer zu Hause ganz ohne 
lästiges Summen und unan-
genehme Stiche verleben. Als 
besonders zuverlässig erweist 
sich der Qualitäts-Insekten-
schutz Transpatec aus dem 
Hause Neher – und beweist 
dabei, dass sich jahrelange For-
schungsarbeit lohnt: Während 
Schuss- und Kettfäden fl ächig 
übereinanderliegen, werden sie 
mit Hilfe eines dritten, 0,06 Mil-
limeter feinen und hochfesten 
Bindefadens fi xiert. So entstand 
ein Gewebe, das zahlreiche Vor-
teile in sich vereint. 

Zunächst einmal verrichtet 
dieses Gewebe seine eigent-
liche Aufgabe zuverlässig. Da 
der Fokus bei der Entwicklung 
auf die Witterungsbeständig-
keit gelegt wurde, besitzt Trans-
patec einen Hightechfaden, der 
sich durch eine hohe Festigkeit 
auszeichnet. Dadurch erlangt 

das Gewebe zudem eine einzig-
artige Stabilität und Langlebig-
keit. Ebenso wurde die beson-
dere Reißfestigkeit durch ein 
unabhängiges Prüfi nstitut gete-
stet und bestätigt. 

Im Gegensatz zu Standard-
geweben besticht das neue 
Produkt von Transpatec durch 
einen superfeinen Faden mit 
einem Durchmesser von 0,13 
Millimetern und eine innova-
tive Webtechnik. So scheint 
der Insektenschutz nicht nur 

fast unsichtbar und fügt sich 
homogen in das Ambiente ein, 
sondern ermöglicht auch einen 
sehr guten Lichtdurchfl uss. 
Nicht zuletzt lässt das Quali-
tätsprodukt von Neher 140 Pro-
zent mehr Luft in den Raum als 
herkömmliche Versionen. Das 
schafft eine wohlige und frische 
Atmosphäre im gesamten Haus. 

Weitere Informationen zum 
mückenfreien Sommergenuss 
gibt es unter www.neher.de im 
Internet.  pr

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Baudekoration
Karl Bork

Wärmedämmung, Trockenbau,
Keller- u. Dachbodendämmung,
Rigips-Decken u. Trennwände,
Putzarbeiten (innen u. außen).

Kleine Entkernungen u.
kleine Reparaturen,

Wohnungsrenovierungen – Ehem.
Mitarb. v. Malermeister H. Wufka.

Toni-Sender-Straße 25
Tel.: 069/37002470, 34828487

Mobil: 0172/6949306

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Fay Reparaturservice
Reparaturen/Instandsetzungen von

Türen, Toren, Fenstern, Garagentoren.
Montage von Türschließern, 

Schlössern, Einbruchsicherungen.

Tel. 0 69 / 9776 08 20
info@schlosserei-fay.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Kein Zutritt für Käfer und Co.
Insektenschutzgitter versperren dem Ungeziefer den Weg

Leichte Lösung für alte Dächer
Auch ohne dicke Dämmpakete lassen sich Dächer modernisieren

Zurück zu Tönen aus der Natur
Grün ist eine der Sommer-Trendfarben bei der Wandgestaltung

http://www.alpina-farben.de
http://www.alpina-farben.de
http://www.alpina-farben.de
http://www.puren.com/
http://www.neher.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:info@schlosserei-fay.de
mailto:hauptc@web.de
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SAMSUNG WW71J5436FW/EG
Waschmaschine
• Programme wie z.B.: Fleckenintensiv, schnelle 

Wäsche, Intensivwäsche, Dunkle Wäsche
• Sensorische Mengenautomatik und Eco-Trom-

melreinigung mit Erinnerungsfunktion
• Leiser, langlebiger und sparsamer Betrieb 

durch digitalen Inverter Motor
• Hygienische Trommelreinigung ohne Zusätze 

durch ECO-Trommelreinigung
• Verbrauchswerte/Jahr: 7.400 Liter Wasser,  

102 kWh Stroma)

Art. Nr.: 2237510
 

Energie-

Klasse

(102 kWh/Jahr) als der Grenzwert zur 
Energieeffizienzklasse A+++ (174 kWh/Jahr)

40% sparsamer 
Waschladung

7 kg

1.400
U/Min.

Diamond
Pflegetrommel

20 
26.45
0% FINANZIERUNG

Schonende Reinigung 
durch Schaum Aktiv™

1.400
U/Min.

Leiser, langlebiger, 
sparsamer Betrieb

20 
31.45

0% FINANZIERUNG

Diamond
Pflegetrommel

 

SAMSUNG WW8EK5400UW/EG 
Waschmaschine
• Programme wie z.B.: XXL Wäsche, Fleckenin-

tensiv, Quick 15, Outdoor, Energiesparen
• Schonende, gründliche Reinigung empfind-

licher Kleidung durch SchaumAktiv™
• Digitaler Inverter Motor
• Vollwasserschutz
• Verbrauchswerte/Jahr: 8.100 Liter Wasser,  

116 kWh Stroma)

Art. Nr.: 2091794
 

Energie-

Klasse

(116 kWh/Jahr) als der Grenzwert zur 
Energieeffizienzklasse A+++ (196 kWh/Jahr)

40% sparsamer 
Waschladung

8 kg
AddWash™

Ermöglicht es jederzeit vergesse-
ne Wäschestücke nachzulegen. 
Zudem kann schonend mit der 
Hand gereinigte Wäsche nur zum 
Schleudern nachgelegt werden. 

i

 

SAMSUNG RS5HK4605SA/EG
Side by Side
• LED Lichtsäule für optimale Innenaus-

leuchtung
• Besonders energieeffizient und langle-

big durch digitalen Inverter Kompressor
• Getrennte Temperatureinstellung für 

Kühl-und Gefrierbereich
• Nutzinhalt Kühlteil/Gefrierteil:  

359 Liter/174 Liter
• Verbrauchswert/Jahr: 346 kWh Stroma)

Art. Nr.: 2240777
 

Energie-

Klasse
No Frost
Nie mehr abtauen

20 
69.95
0% FINANZIERUNG

17
8,

9 
cm

 

SAMSUNG RL37J5449SS/EG
Kühl-Gefrierkombination
• Besonders energieeffizient und langlebig 

durch digitalen Inverter Kompressor
• Getrennte Temperatureinstellung für 

Kühl-und Gefrierbereich
• LED Top Light für gute Innenausleuchtung
• Nutzinhalt Kühlteil/Gefrierteil: 365 Liter/ 

98 Liter
• Verbrauchswert/Jahr: 267 kWh Stroma)

Art. Nr.: 2095383
 

Energie-

Klasse
No Frost
Nie mehr abtauen

Optimale Kälteverteilung 
durch Metall-Innenrückwand

33 
27.24
0% FINANZIERUNG

Edelstahllook

geöffnete Ansicht

20
1 

cm

Twin Cooling+

Optimales Luftfeuchtigkeits-
verhältnis im Eis- und Kühlfach 
hilft Lebensmitteln länger frisch 
zu halten und Tiefkühlware vor 
Gefrierbrand zu schützen.

i

a) lt. Herstellerangabe

Mit Wasser-/ Eiswürfel-
spender und Homebar

0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 33 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 99.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unseren Finanzierungspartner: Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze
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